
Monitoring mit Empfehlung zur selbstständigen Anpassung

Handlungsoptionen abhängig von Medikament & Co-Medikamenten, Indikation und klinischem Zustand

1. Weiter-
verordnung

2. Therapie-
wechsel

3. Absetzen

Verschlechterung

→ Ärztliche Vorstellung

Verschreibung von ge-
eigneterem Alternativ-
Medikament*

Direktes Absetzen*

Ausschleichen* 

Aufklärung von 
Patient:in bzw. 
pflegender Person

* Betroffene Wirkstoffgruppen können der Heidelberger Hitzetabelle entnommen werden.

RR
Niedriger RR →
Dosisreduktion a.e. bei Medikamenten
mit kurzer T1/2 (z.B. Amlodipin)  

Gewichtsabnahme von > 0,5-1 kg/d →
Diuretika reduzieren

Hypoglykämie →
Reduktion der Insulindosis

Verhaltens-
maßnahmen zum
Hitzeschutz

Intensiviertes
Monitoring*, ggf. 
kurzfristige Anpassung
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Monitoring ohne Empfehlung zur selbstständigen Anpassung

Sofern Patient:in oder pflegende Person dazu kognitive und zeitliche Kapazität haben 

Körper-
gewicht

Blutzucker

Hydratation, 
T°C, Bewusst-
sein, AZ etc.

Blutdruck-
medikamente

Diuretika

Insulin

Verschiedene
Medikamente
*
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